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05795

An den Südrand des Waldgebietes "Mordkuhle" schließt sich im Bereich einer Ackerbrache dieser ruderalisierte Magerrasen auf 
mesotrophem, mäßig trockenem Sand an. Es dominiert Schafschwingel. Weitere vorkommende Magerrasenarten sind Hasenklee und 
Ferkelkraut. Ganzflächig erfolgt eine Ruderalisierung durch Kanadisches Berufkraut, Knaulgras, Beifuß, Geruchlose Kamille etc.
Großflächig begrenzen Kiefernwald und grasreiche Ruderalflur den Biotop, kleinflächig im SW grenzt auch Acker an.
Ein unbefestigter Weg quert den Magerrasen vom Wald in Richtung Hof Ruthenbeck.
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Festuca ovina agg.

Conyza canadensis Dactylis polygama Trifolium arvense

Artemisia vulgaris Cirsium vulgare Hypochoeris radicata Matricaria maritima
Taraxacum officinale


